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Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!

G
m

bH
AACCHHTTUUNG:

KKKuuusscchell llllhhhhhhhhhhhheee

Großzügige Spende überrascht
die Ökumenische Hospiz-Gruppe Marienheide

Axel Rauin, Angelika Bartknecht, Dorit Knabe und Nele WolfframsdorffAxel Rauin, Angelika Bartknecht, Dorit Knabe und Nele WolfframsdorffAxel Rauin, Angelika Bartknecht, Dorit Knabe und Nele WolfframsdorffAxel Rauin, Angelika Bartknecht, Dorit Knabe und Nele WolfframsdorffAxel Rauin, Angelika Bartknecht, Dorit Knabe und Nele Wolfframsdorff
bei der Übergabe der Socken-Spendengelderbei der Übergabe der Socken-Spendengelderbei der Übergabe der Socken-Spendengelderbei der Übergabe der Socken-Spendengelderbei der Übergabe der Socken-Spendengelder

Vollkommen erstaunt und begeis-
tert zeigten sich Dorit Knabe und
Nele Wolfframsdorff von der Öku-
menischen Hospiz-Gruppe Mari-
enheide über die Spende in Höhe
von 600 Euro, die Angelika Bart-
knecht überreichen konnte.
Wie kam es dazu? Frau Bart-
knecht frönte ihrer Strick-Leiden-
schaft für Socken, durfte die hoch-
wertigen Endprodukte im Obst-
und Gemüsegeschäft von Axel
Rauin auslegen und gegen eine
Spende für die lokale Hospizar-
beit abgeben.
Die über Monate zusammenge-
tragenen Spenden konnten nun
der ersten und zweiten Vorsitzen-
den des ambulanten Hospiz-Ver-
eins übergeben werden.
„Dieses Engagement für Men-
schen, die in Krisen, in Trauer und
am Lebensende auf Unterstützung

und Begleitung angewiesen sind,
finden wir beispielhaft“, so äu-
ßerte sich Dorit Knabe bei der
Übergabe im Geschäft. Nele Wolf-
framsdorff ergänzte, wie wertvoll
jede Spende besonders für die
Trauerarbeit in Marienheide ist,
da diese nicht durch die Kranken-
kassen gefördert wird.
www.hospizgruppe-
marienheide.de
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Voller Energie

für die Region
Fachvorträge

Unsere kostenlosen Online-Vorträge starten um 18 Uhr: 

Montag, 12. Juni 2023:

Steck die Sonne ein – einfach selbst Strom erzeugen

Montag, 11. September 2023:

Photovoltaik und Batteriespeicher

Montag, 09. Oktober 2023:

Modernisieren oder verkaufen? Ein Blick in die Zukunft

Gemeinsam mit unseren

bergischen Partnerkommunen 

und der Verbraucherzentrale 

informiert AggerEnergie als 

innovativer Fürsorger der 

Region über aktuelle 

Energiethemen.

aggerenergie.de/fachvorträge



Rundblick Marienheide – 09. Juni 2023 – Woche 23 – Nr. 12 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Aktuelle Informationen
der Gemeinde Marienheide
direkt auf Ihrem Handy

Die Gemeinde Marienheide
verleiht in diesem Jahr
erneut den Bürgerpreis

in unserer Gesellschaft und das
menschliche Miteinander.
Die Die Die Die Die VVVVVergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreises
soll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen eines
Festaktes am 09.11.2023 durch-Festaktes am 09.11.2023 durch-Festaktes am 09.11.2023 durch-Festaktes am 09.11.2023 durch-Festaktes am 09.11.2023 durch-
geführt werden.geführt werden.geführt werden.geführt werden.geführt werden.     (Änderungen vor(Änderungen vor(Änderungen vor(Änderungen vor(Änderungen vor-----
behalten)behalten)behalten)behalten)behalten)
Der Bürgerpreis der Gemeinde
Marienheide würdigt seit 2018
das Ehrenamt und damit die Men-
schen in unserer Mitte, die sich
mit eben jenem Ehrenamt für die
Gesellschaft einsetzen.
Da ein solcher Bürgerpreis von
Vorschlägen lebt, haben Sie, lie-
be Bürgerinnen und Bürger nun
wieder die Möglichkeit, sich aktiv
zu beteiligen, indem Sie Ihre Vor-
schläge schriftlich zusammen mit
einer kurzen Begründung an den
Bürgermeister richten.
Wer kann vorgeschlagen werden?Wer kann vorgeschlagen werden?Wer kann vorgeschlagen werden?Wer kann vorgeschlagen werden?Wer kann vorgeschlagen werden?
Gewürdigt wird das ehrenamtli-
che Engagement in den SpartenSpartenSpartenSpartenSparten
Sport,Sport,Sport,Sport,Sport, K K K K Kulturulturulturulturultur,,,,, Soziales Soziales Soziales Soziales Soziales,,,,, Umwelt Umwelt Umwelt Umwelt Umwelt
oder Sonstiges.oder Sonstiges.oder Sonstiges.oder Sonstiges.oder Sonstiges.
Der Preis kann an jede natürliche
oder juristische Person, Personen-
gruppe, Arbeitsgemeinschaft oder
Institution verliehen werden, die
ihren Wohnsitz oder Einsatzort in
der Gemeinde Marienheide hat.
Der Preis wird nicht verliehen an
politische Parteien oder ihnen na-
hestehende Vereinigungen. Er
wird nicht verliehen für Tätigkei-
ten, die ausschließlich beruflichen,
dienstlichen, wissenschaftlichen,
publizistischen oder sonstigen Er-
werbszwecken dienen.
Aus den nachfolgenden Sparten
kann ein Bürgerpreis verliehen
werden:
VereinspreisVereinspreisVereinspreisVereinspreisVereinspreis
An Einwohner/innen, die sich or-
ganisiert in Vereinen, Einrichtun-
gen etc. ehrenamtlich engagieren
NachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreis
An Einwohner/innen, die sich
nichtorganisiert ehrenamtlich en-
gagieren, wie z.B. in der Nach-
barschaftshilfe

Sitzungstermine im Juni
13.06., 18 Uhr13.06., 18 Uhr13.06., 18 Uhr13.06., 18 Uhr13.06., 18 Uhr
Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft, F F F F Frei-rei-rei-rei-rei-
zeit,zeit,zeit,zeit,zeit, K K K K Kultur und ultur und ultur und ultur und ultur und TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus
21.06., 18 Uhr21.06., 18 Uhr21.06., 18 Uhr21.06., 18 Uhr21.06., 18 Uhr
Ausschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und Umwelt
Sobald die Tagesordnung der je-
weiligen Sitzung feststeht, kön-
nen Sie die Tagesordnung im Be-
kanntmachungskasten vor dem
Rathaus sowie unter
www.marienheide.de -
Sitzungstermine einsehen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Marienheide,
nichts ist so wichtig für die Ge-
sellschaft wie das Ehrenamt. Mit

dem Ehrenamt stehen und fallen
soziale Projekte, sportliche Akti-
vitäten und vieles andere. Ohne
das Ehrenamt fehlt die Stabilität

EhrenpreisEhrenpreisEhrenpreisEhrenpreisEhrenpreis
An Einwohner/innen, deren „eh-
renamtliches Lebenswerk“ in Ver-
einen, Einrichtungen etc. gewür-
digt werden soll
NachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreis
An Jugendliche unter 18 Jahren,
die sich ehrenamtlich organisiert
oder nichtorganisiert engagieren
Der Rat hat die Entscheidung über
die Verleihung auf eine Jury über-
tragen, die ein Spiegel des ge-
sellschaftlichen Lebens in Mari-
enheide ist.
Die Entscheidung über die Verlei-
hung erfolgt in geheimer Abstim-
mung und nichtöffentlicher Sit-
zung.
Sollten Sie jemanden aus den o.g.
Sparten kennen, der Ihrer Mei-
nung nach im Ehrenamt die oben
genannten Bedingungen und Vor-
aussetzungen erfüllt oder
vielleicht noch darüber hinaus
wirkt, dann senden Sie bitte bis
spätestens zum 30.06.202330.06.202330.06.202330.06.202330.06.2023 Ih-
ren formlosen Vorschlag an die
Gemeinde Marienheide
Der Bürgermeister
Hauptstr. 20
51709 Marienheide
oder
per E-Mail: info@marienheide.de
Stichwort: „Bürgerpreis 2023“Stichwort: „Bürgerpreis 2023“Stichwort: „Bürgerpreis 2023“Stichwort: „Bürgerpreis 2023“Stichwort: „Bürgerpreis 2023“
Aus diesem Vorschlag sollte das
Wirken des/der Vorgeschlagenen
hervorgehen.
Unter den Vorschlaggebern, die
Vorschläge zur Verleihung des
Bürgerpreises unterbreiten, wird
ein gemütliches Abendessen für 2
Personen verlost, sofern diese ihr
Einverständnis erteilen, an der
Verlosung teilnehmen zu wollen.
Die Teilnahme ist freiwillig.
Die Richtlinien zum Bürgerpreis
finden Sie auf der Homepage der
Gemeinde Marienheide unter
„Unsere Gemeinde/Gemeindepor-
trät“.
Sagen Sie uns, wer den Bürger-
preis 2023 verdient!
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Die Gemeindebücherei informiert:
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Machen Sie mit!
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Grundsteuer-Reform:
Gemeinde Marienheide ruft zur Abgabe auf
Die Gemeinde Marienheide ap-
pelliert an alle Grundstückseigen-
tümerinnen und Grundstücksei-
gentümer, die ihre Grundsteuer-
erklärung noch nicht abgegeben
haben, dies jetzt nachzuholen.
„Beim Finanzamt sind immer noch
nicht alle Erklärungen eingegan-
gen.
Dies ist aber nötig damit die Städ-
te und Gemeinden mit Unterstüt-
zung des Landes die neuen Hebe-
sätze bestimmen können. Als
Kommune sind wir dringend auf
die Einnahmen der Grundsteuer
angewiesen.
Die Frist zur Abgabe der Grund-
steuererklärung ist am 31. Januar
2023 abgelaufen. Ende Februar
haben die Finanzämter begonnen,
die Eigentümerinnen und Eigen-
tümer, die ihre Erklärung noch
nicht abgegeben haben, an die
Abgabe zu erinnern.
Sollten Sie bereits abgegeben,
aber dennoch ein Erinnerungs-
schreiben erhalten haben, mel-
den Sie sich bitte bei Ihrem zu-
ständigen Finanzamt. In vielen
Fällen lässt sich der Sachverhalt
am Telefon schnell klären. Es kann

zum Beispiel bei der Eingabe ein
Zahlendreher passiert sein oder
es ist versehentlich das falsche
Aktenzeichen angegeben worden.
Die Finanzämter unterstützen mit
einem ausführlichen Online-Ange-
bot unter
www.grundsteuer.nrw.de. Dort
gibt es alle wichtigen Informatio-
nen sowie Erklärvideos und Klick-
Anleitungen für die Abgabe der
Erklärung mit ELSTER. Auch das
Grundsteuerportal (Geodatenpor-
tal) zum Abruf wichtiger Informa-
tionen zum Flurstück, wie z.B. die
Gemarkung, der Bodenrichtwert
oder die Grundbuchblattnummer,
ist über die Plattform zu errei-
chen. Zudem ist dort ein umfang-
reiches FAQ mit Antworten auf die
häufigsten Fragen zu finden.
Für individuelle Rückfragen steht
die Grundsteuer-Hotline Montag
bis Freitag zur Verfügung. Der di-
rekte Kontakt mit den Experten
klappt am besten nach 13 Uhr.
Die Hotline des Finanzamts Gum-
mersbach ist unter der Rufnum-
mer 02261 86-195902261 86-195902261 86-195902261 86-195902261 86-1959 zu errei-
chen.
Was Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung des

Grundsteuerwerts und zum wei-Grundsteuerwerts und zum wei-Grundsteuerwerts und zum wei-Grundsteuerwerts und zum wei-Grundsteuerwerts und zum wei-
teren teren teren teren teren Ablauf wissen müssen:Ablauf wissen müssen:Ablauf wissen müssen:Ablauf wissen müssen:Ablauf wissen müssen:
Für jedes Grundstück und jeden
Betrieb der Land- und Forstwirt-
schaft muss eine Grundsteuerer-
klärung abgeben werden. Grund-
stücke sind beispielsweise:
• unbebaute Grundstücke
• Wohngrundstücke (Einfamili-

enhaus, Zweifamilienhaus,
Mietwohngrundstück, Woh-
nungseigentum, wie z. B. die
klassische Eigentumswoh-
nung)

• Nichtwohngrundstücke (ge-
mischt genutzte Grundstücke,
Geschäftsgrundstücke, Teilei-
gentum, sonstige bebaute
Grundstücke)

Die Frist zur Abgabe der Erklä-
rung ist am 31. Januar 2023 abge-
laufen. Es kann aber weiterhin
noch abgegeben werden.
Ende Februar hat die Finanzver-
waltung begonnen, die Eigentü-
merinnen und Eigentümer, die ihre
Erklärung noch nicht abgegeben
haben, an die Abgabe zu erinnern.
Sollten Sie der Meinung sein, die
Erklärung bereits abgegeben zu
haben, melden Sie sich bitte den-

noch bei ihrem Finanzamt.
Wird die Grundsteuererklärung
weiterhin nicht abgegeben, wer-
den die Finanzämter die Besteu-
erungsgrundlagen schätzen. Auch
nach einer Schätzung vom Finanz-
amt, besteht weiterhin die Pflicht
zur Abgabe der Erklärung.
Bis zum Ablauf des Kalenderjah-
res 2024 berechnen und erheben
die Kommunen die Grundsteuer
weiterhin nach der bisherigen
Rechtslage. Ab dem 1.1.1.1.1. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar
20252025202520252025 ist der neu festzustellende
Grundsteuerwert maßgeblich für
die zu leistende Grundsteuer an
die Städte und Gemeinden. Somit
sind Grundsteuerzahlungen nach
neuem Recht ab dem 1. Januar
2025 zu leisten.
MöglichkMöglichkMöglichkMöglichkMöglichkeiten der eiten der eiten der eiten der eiten der Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:
• Online mit ELSTER:

www.elster.de
• Elektronisch über andere Soft-

ware-Anbieter, die diesen Ser-
vice anbieten

• Wenn die Online-Abgabe nicht
möglich ist: Vordrucke hand-
schriftlich ausfüllen und ab-
geben. Papier-Vordrucke gibt
es beim Finanzamt.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei CDUartei CDUartei CDUartei CDUartei CDU

Neuer Fraktionsvorstand
CDU-Fraktion im Gemeinderat

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei CDUartei CDUartei CDUartei CDUartei CDU

v.l.n.r. Günther Korthaus, Katharina Kronenberg, Sebastian Göldner, Janv.l.n.r. Günther Korthaus, Katharina Kronenberg, Sebastian Göldner, Janv.l.n.r. Günther Korthaus, Katharina Kronenberg, Sebastian Göldner, Janv.l.n.r. Günther Korthaus, Katharina Kronenberg, Sebastian Göldner, Janv.l.n.r. Günther Korthaus, Katharina Kronenberg, Sebastian Göldner, Jan
Brück; Foto: CDU MarienheideBrück; Foto: CDU MarienheideBrück; Foto: CDU MarienheideBrück; Foto: CDU MarienheideBrück; Foto: CDU Marienheide

Am 01.05.2023 hat für die CDU-
Fraktion im Marienheider Gemein-
derat die zweite Hälfte der lau-
fenden Legislaturperiode (2020 -
2025) begonnen. Traditionell wird
zur „Halbzeit“ von den 13 Rats-
mitgliedern und 7 sachkundigen
Bürgern ein neuer Fraktionsvor-
stand gewählt.
Einstimmig wählte die Fraktion
Sebastian Göldner zum neuen
Fraktionsvorsitzenden. Die bishe-
rige Vorsitzende Katharina Kro-
nenberg wurde einstimmig zur
neuen stellvertretenden Vorsit-
zenden gewählt. Fraktionsge-
schäftsführer Günther Korthaus
wurde ebenfalls einstimmig in sei-

nem Amt bestätigt.
Jan Brück (bis letztes Jahr stell-
vertretender Fraktionsvorsitzen-
der für die CDU im Rat der Stadt
Kierspe) wird den Fraktionsvor-
stand zukünftig als Schriftführer
unterstützen. Die scheidenden
Mitglieder des bisherigen Frakti-
onsvorstandes Vera Schmidt und
Lisa Dusdal standen aus persönli-
chen Gründen für eine Wiederwahl
nicht zur Verfügung. Ihnen gilt
unser recht herzlicher Dank für
die vertrauensvolle Zusammenar-
beit der vergangenen Jahre und
wir freuen uns auf die weitere Zeit,
die wir mit Ihnen in der Fraktion
verbringen dürfen.
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Verkehrsregelung
„Brucher Talsperre“

HSG Marienheide/
Müllenbach auch nach der
Hauptrunde Tabellenführer

Mit den steigenden Temperatu-
ren entwickeln auch die Naher-
holungs- und Badegebiete wie die
Brucher Talsperre ihren besonde-
ren Reiz. Jedoch gilt es hier, eini-
ge Spielregeln zu beachten, da-
mit den Interessen der Erholungs-
suchenden auf der einen und den
Interessen der öffentlichen Sicher-
heit auf der anderen Seite genü-
ge getan wird.
Auf allen Straßen entlang der Bru-
cher Talsperre besteht ein abso-
lutes Haltverbot, um Rettungs-
dienst und Feuerwehr eine jeder-
zeitige, ungehinderte Zufahrt zu
ermöglichen.
Vorsorglich wird darauf hingewie-
sen, dass verkehrswidrig gepark-

te Fahrzeuge abgeschleppt wer-
den.
Badegäste und Erholungssuchen-
de werden gebeten, die Verkehrs-
regelungen zu beachten.
Mit Beginn der Sommerferien wird
ein Teilbereich der Brucherstra-
ße, zwischen der DLRG Station
und einem ehemaligen Bunker,
ca. 30 Meter nach der Bahntrasse
in Fahrtrichtung Marienheide, zur
Einbahnstraße umgeschildert.
Die nachfolgende Grafik stellt ei-
nen Überblick über die Verkehrs-
lenkung an der Brucher Talsperre
mit der genannten Sonderrege-
lung dar und zeigt die Lage der
zur Verfügung stehenden Park-
plätze.

Foto: Michael DebusFoto: Michael DebusFoto: Michael DebusFoto: Michael DebusFoto: Michael Debus

Die weibliche B Jugend der HSG
Marienheide/ Müllenbach hält
auch nach der Hauptrunde der
Qualifikation für die Nordrheinli-
ga ungeschlagen die Tabellenfüh-
rung.
Als Ausrichter der Hauptrunde er-
wies sich wieder einmal mehr die
HSG als guter Organisator und
Gastgeber. Geladen waren neben
den oberbergischen Mannschaf-
ten, die verblieben Mannschaften
des HK Wesel. Konnte die Truppe
noch gegen MTV Rheinw Dinsla-
ken und TV Issum allen Spielern
gleiche Spielanteile geben und
einiges ausprobieren, stellte der
TV Borken die Mädels doch vor
eine schwere Aufgabe. Nach ei-
nem guten Spielbeginn mit 5:1
Toren ließ man sich jedoch noch
einmal die Butter vom Brot neh-
men. Sechs Zeitstrafen, eine rote
Karte und 6 Strafstöße gegen die
HSG ließ die Mädels des TV Bor-
ken am Ende noch bis auf ein Tor
heran kommen. Letztendlich zwar
knapp aber verdient gewinnt die
HSG auch dieses Spiel und bleibt
damit als einzige Mannschaft un-
geschlagen und somit Tabellen-
führer. „Es war ein eher durch-
wachsener Tag heute für uns“, so
das Trainerehepaar Debus. „Aus

irgendeinem Grund schien die
Truppe schon vorab alles gewon-
nen zu haben und schaffte über
den ganzen Tag nicht, den Hebel
umzulegen und ihre vollen Fähig-
keiten abzurufen.
Somit wurde es noch einmal un-
nötig spannend. Positiv heraus zu
heben war, dass alle Spieler viele
Spielanteile bekamen und wir
trotz eines nicht herausragenden

Tages die Tabellenführung halten
konnten.
Auch das zeichnet ein gutes Team
aus“. Jetzt heißt es für die Girls
der HSG abzuwarten, wie die Er-
gebnisse der anderen Kreise aus-
gehen und ob dann im Juni noch
eine Endrunde gespielt werden
muss.

Der Kader:
Jule Steinbach, Joana Albrecht,
Elodie Hilbring, Hanna Ruhe, Enya
Breier, Tiara Siemerkus, Leona
Bardhaj, Mia Klose, Ayleen Sud-
ami, Merle Schreibelmeyer, Emily
Hebekus, Michelle Bieg, Pia
Schmitz, Sofya Slesarskaya, Mira
Nieborowski.
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Gartenmöbel und Carports

Dämmen rechnet sich
Bei hohen Energiekosten amortisiert sich das Sanieren noch schneller

Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller.Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller.Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller.Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller.Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller.
Fotos: djd/IVH/Felix ScholzFotos: djd/IVH/Felix ScholzFotos: djd/IVH/Felix ScholzFotos: djd/IVH/Felix ScholzFotos: djd/IVH/Felix Scholz

Bis zu einem Drittel der Wärmee-
nergie geht in schlecht oder gar
nicht gedämmten Altbauten über
die Fassade laufend nach außen
verloren. In der Folge muss nach-
geheizt werden, Energiever-
brauch, Kosten und Emissionen
klettern in die Höhe. Ein effekti-
ver Wärmeschutz für die Gebäu-
dehülle zählt daher zu den ersten
und wichtigsten Maßnahmen, um
weiter steigenden Energiekosten
entgegenzuwirken. Zusätzlich zu
den Einsparungen können Haus-
eigentümer bei selbst genutztem
Wohnraum weiterhin staatliche
Fördermittel nutzen, was das Sa-
nieren noch attraktiver macht.
Energetische Energetische Energetische Energetische Energetische Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-
nigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monaten
Die fachgerechte Dämmung der
Fassade ist ökologisch ebenso wie
finanziell ein Gewinn. Dieses Fa-
zit zur Wirkung einer energeti-
schen Modernisierung zieht das
Forschungsinstitut für Wärme-

schutz e. V. München (FIW) in ei-
ner aktuellen Studie aus dem Jahr
2022. Die Kohlendioxid-Emissio-
nen, die etwa bei der Herstellung
von grauem EPS, einem gängigen
Dämmmaterial, entstehen, haben
sich in der Nutzung bereits nach
fünf bis acht Monaten amortisiert.
Ebenso ist die Herstellungsener-
gie innerhalb weniger Monate
wieder eingespart. Zu diesem
Schluss kommen die Wissen-
schaftler nach der Auswertung
aktueller Umweltproduktdeklara-
tionen der Dämmstoffe. „Da eine
moderne Dämmung buchstäblich
ein Hausleben lang hält, fällt die
energetische, ökologische und
ökonomische Bilanz entsprechend
positiv aus“, unterstreicht Sere-
na Klein, Sprecherin der Ge-
schäftsführung des Industriever-
bands Hartschaum e. V. (IVH).
Planung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durch
FachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerker
Als Voraussetzung für eine dauer-
haft wirksame Dämmung gilt, dass
die Sanierung von erfahrenen
Fachbetrieben geplant und aus-
geführt wird. Energieberater be-
gleiten den Prozess zusätzlich und
können einen individuellen Sanie-
rungsfahrplan aufstellen, der ex-
akt für die vorhandene Bausub-
stanz passende Empfehlungen

abgibt. Damit sind aus der Bun-
desförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) Zuschüsse von bis zu 25
Prozent der Gesamtinvestitionen
möglich. Beispielsweise unter
www.mit-sicherheit-eps.de gibt es
dazu viele weitere Informationen
und Tipps für Hauseigentümer. Die
Dämmung mit Hartschaum wie
expandiertem Polystyrol (EPS)
zählt zu den seit Jahrzehnten be-
währten Verfahren. Das Material
verbindet eine hohe Dämmleis-
tung mit leichter Verarbeitbarkeit
und geringem Gewicht - wichtig
gerade für die Altbausanierung.
Zudem ist das Material langlebig,
sicher und dank heutiger Technik
nach Jahrzehnten der Nutzung
anschließend recycelbar. (djd)
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Fassade nach eigener Fasson
Farbe, Putz oder Klinker: Vielfältige Möglichkeiten für die Gestaltung

Foto: djd/Sto/Martin BaitingerFoto: djd/Sto/Martin BaitingerFoto: djd/Sto/Martin BaitingerFoto: djd/Sto/Martin BaitingerFoto: djd/Sto/Martin Baitinger

Die Fassade bildet das Gesicht
des Eigenheims. Zusätzlich zur
ästhetischen Wirkung soll die
Außenhülle aber auch vor Witte-
rungseinflüssen schützen und zu
einer guten Energieeffizienz bei-
tragen. Bei der Fassadengestal-
tung, egal ob Neubau oder Sanie-
rung, sind daher zahlreiche Fakto-
ren zu beachten - zumal es mit
Farbe, Putz und Klinkern unter-
schiedliche Materialien mit jeweils
eigenen Eigenschaften gibt.
FFFFFarben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen VVVVVariantenariantenariantenariantenarianten
Moderne Fassadenfarben sehen
nicht nur gut aus, sondern bieten
oft zusätzliche Funktionen. Sie
schützen vor Algen und Pilzen,
vermeiden die Aufheizung der Fas-
sade, verhindern ein Ausbleichen
oder können sogar Schadstoffe
abbauen. Acrylatfarben sind
besonders witterungsbeständig
und in vielen Farbtönen erhält-
lich. Dispersionsfarben bestehen
aus einem Gemisch von Pigmen-
ten, Lösungsmitteln und Binde-
mitteln. Sie sind ungiftig und punk-
ten mit einem guten Preis. Auf
siliziumhaltigen Fassaden kann
Silikatfarbe zum Einsatz kommen,
die auch als Mineral- oder Was-
serglasfarbe bekannt ist. Sie geht
mit dem mineralischen Unter-
grund eine unlösbare Verbindung
ein, dadurch ist sie gut haltbar,
witterungsbeständig und farb-
echt. Welche Fassadengestaltung
sich für die individuellen Wünsche
empfiehlt, dazu können Profis aus
dem Handwerk beraten. Unter
www.sto.de/fachhandwerkersuche
etwa finden sich Ansprechpartner
aus der Region.
Fassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit Putz
Sand, Wasser und Bindemittel er-
möglichen die Fassadengestal-
tung mit Putz in individuellen Op-
tiken. Bei Mineralputz handelt es
sich um Trockenmörtel, der mit Kalk
oder Zement verbunden wird. Or-
ganischer Außenputz basiert auf
Bindemitteln wie Silikon, Silikat
oder Kunstharz. Durch die wasser-
abweisende Qualität bieten orga-
nische Putze einen hohen Schutz.
Zudem lassen sich verschiedenste
Gestaltungsformen verwirklichen.
Besenputz, Buntstein- und Reibe-
putz gehören zu Fachbegriffen für
die Optik der Oberfläche, die auch
vielen Laien geläufig sind. Unter

www.wohnwert-steigern.de etwa
gibt es Beispiele für gängige Putz-
techniken und darüber hinaus vie-
le Informationen zu weiteren Mög-
lichkeiten der Fassadengestaltung.
Klinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose Optik
Neben Farbe und Putz spielt Klin-
ker eine große Rolle. Häuser mit
Klinkerriemchen prägen das Stra-
ßenbild ganzer Regionen
beispielsweise im Norden und
Westen Deutschlands. Das klas-
sische Material wird heute mit
einer noch größeren Vielfalt an
Farben und Formaten wiederent-
deckt. Die moderne Klinkerfassa-
de erlaubt besondere Gestaltun-
gen, gerade im Rahmen der Fas-
sadendämmung. Die Basis dafür
bildet stets ein Naturmaterial:
Lehm, der entweder zu Klinkern
gepresst oder zu Ziegeln geformt
und anschließend gebrannt wird.
(djd)
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide

Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
8 Uhr - Kontemplation am Morgen in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
18.30 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl in Hülsenbusch, anschließend
After-Church-Club in der Dorfkneipe
Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
11.30 Uhr - Wort und Musik zur Marktzeit in der Kirche in Hülsenbusch
Korrektur: Wort und Musik zur Marktzeit geht erst im Juli in die
Sommerpause
Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
8 Uhr - Kontemplation am Morgen in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst auf der Jazzbühne zwischen Kirche und
Kneipe in Hülsenbusch,

anschließend Jazz-Frühschoppen mit Bewirtung durch die Dorfkneipe
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
11.30 Uhr - Wort und Musik zur Marktzeit in der Kirche in Hülsenbusch
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
8 Uhr - Kontemplation am Morgen in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl in Kotthausen,
anschließend Kirchenkaffee
VorankündigungVorankündigungVorankündigungVorankündigungVorankündigung
Das nächste Tauf-Fest auf der Wiese in Hülsenbusch findet am Sonntag,
20. August, um 11 Uhr statt.
Alle Angebote für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren fin-
den Sie unter:
www.ev-kirche-huelsenbusch-kotthausen.de

St. Mariä Heimsuchung -Wallfahrtskirche, Klosterstraße, St. Ludwig
Maria Grignion von Montfort, Hauptstraße 63, St. Johannes Baptist,
Pastoratstraße, Gimborn, St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen, Kapelle im
Seniorenzentrum, Hermannsbergstraße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags, dienstags, freitags um 18.30 Uhr in
der Wallfahrtskirche. Samstags ist der Rosenkranz um 17.30 Uhr in der
Montfortkirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet immer samstags von 16 bis 17 Uhr in der
Montfortkirche statt.
Öffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres Pfarrbüros
Montag, Mittwoch und Freitag: 9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200 900 / Fax: 02264/200 9011
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszeiten entgegennehmen können. Telefo-
nisch ist das Pfarrbüro nur noch innerhalb der Öffnungszeiten erreich-
bar. In dringenden Notfällen rufen Sie bitte die Telefonnummer 0171-
8139097 an. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntags von 9.15 bis 11.45 Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten unserer BorromäushausbüchereiÖffnungszeiten unserer BorromäushausbüchereiÖffnungszeiten unserer BorromäushausbüchereiÖffnungszeiten unserer BorromäushausbüchereiÖffnungszeiten unserer Borromäushausbücherei
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der „Stöberkiste“ Kleiderkammer - HintereingangÖffnungszeiten der „Stöberkiste“ Kleiderkammer - HintereingangÖffnungszeiten der „Stöberkiste“ Kleiderkammer - HintereingangÖffnungszeiten der „Stöberkiste“ Kleiderkammer - HintereingangÖffnungszeiten der „Stöberkiste“ Kleiderkammer - Hintereingang
PfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheim
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr Verkauf und Warenannahme
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr nur Warenannahme
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr Verkauf und Warenannahme
Bei Fragen wenden Sie sich an Georg Lichtinghagen Tel.: 02264/6197
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
Wegen der Vorabendmessen zu Fronleichnam fällt die Frauenmesse
um 8.30 aus. Daher fällt auch in diesem Monat das Frühstück der
Frauen im Borromäushaus aus. Abendmessen sind um 16.30 Uhr in
Nochen und um 18 Uhr in Marienheide.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 8. 8. 8. 8. 8. Juni Juni Juni Juni Juni Fronleichnamsprozession um 10 Uhr, hl. Messe im
Schlosspark Gimborn. Anschließend Prozession u. Fest der Begeg-
nung. Bei Regen: 10 Uhr - St. Johann Baptist-Kirche, Gimborn. Um 8.30
Uhr und um 10.30 Uhr ist keine heilige Messe in Marienheide.
Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
Abschlussgottesdienst der Heier Grundschule um 8.10 Uhr in Marien-
heide.
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
Aussendung des 4. Schuljahres der Grundschule Müllenbach auf dem
Schulhof um 8.20 Uhr.

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
Abschlussgottesdienst der Vorschulkinder der Kita „Arche“ um 16.30
Uhr.
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
PGR-Sitzung um 19.30 Uhr im Pfarrheim.
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Kolping - Kolpingmesse um 10.30 Uhr in der Montfortkirche, anschlie-
ßend Bezirksversammlung im Pfarrheim.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24. Juni und Sonntag, Juni und Sonntag, Juni und Sonntag, Juni und Sonntag, Juni und Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. Juni Juni Juni Juni Juni Schützenfest Gimborn - Wie
jedes Jahr will die Schützenbruderschaft ihr Schützenfest zum Fest
Johannes des Täufers, des Schutzpatrons der Kirche in Gimborn, fei-
ern. Dazu ist die ganze Pfarrgemeinde recht herzlich eingeladen. Der
Feldgottesdienst mit Kranzniederlegung ist am Samstag, um 11 Uhr
oberhalb des Friedhofs in Gimborn. Im Mittelpunkt steht weiterhin der
festliche Gottesdienst am Sonntagmorgen um 8.15 Uhr und die Flur-
prozession rund um das Schloss. Die Krönung findet um 18.30 Uhr am
Sonntag im Schlosspark statt.
FG MarienheideFG MarienheideFG MarienheideFG MarienheideFG Marienheide
Besuch des Orgelmuseums in Kempershöhe am Dienstag, 27. Juni, um
15 Uhr, anschl. Abendessen in der Gaststätte Riepert in Kempershöhe.
Anmeldungen bitte bis 23. Juni bei Monika Eck 6992 oder Rita Schlüt-
ter 0152/23469575.
Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
Herzlich möchten wir einladen zur Lichterprozession um 22 Uhr auf
dem „Heier Platz“. Von da aus gehen wir gemeinsam zur Wallfahrtskir-
che. Herzlich laden wir zur Mitfeier der Oktav vom 29. Juni bis 9. Juli.
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Der Oberbergische Kreis bietet
Unterstützungsangebote für Menschen mit
Migrationsgeschichte in den teilnehmenden Kommunen
„Wer ist für die Bearbeitung mei-„Wer ist für die Bearbeitung mei-„Wer ist für die Bearbeitung mei-„Wer ist für die Bearbeitung mei-„Wer ist für die Bearbeitung mei-
nes nes nes nes nes AntrAntrAntrAntrAntrages zuständig und anages zuständig und anages zuständig und anages zuständig und anages zuständig und an
wen wende ich mich mit meinemwen wende ich mich mit meinemwen wende ich mich mit meinemwen wende ich mich mit meinemwen wende ich mich mit meinem
Anliegen?“Anliegen?“Anliegen?“Anliegen?“Anliegen?“
Für Menschen mit Einwande-
rungsgeschichte gibt es im Alltag
jede Menge Herausforderungen.
Die Case Managerinnen und Case
Manager bieten im Rahmen des
Kommunalen Integrationsma-
nagements (KIM) in den teilneh-
menden Kommunen des Ober-
bergischen Kreises eine freiwilli-
ge, vertrauliche und kostenlose
Beratung an.
Oft benötigen die Nutzenden Un-
terstützung bei der Bewältigung
von komplexen Problemlagen.
Wenn nun verschiedene Behörden
und Ämter beteiligt sind, wird es
für Zugewanderte oft unüber-
sichtlich und erschwert den Inte-
grationsprozess. Gelingende In-
tegration lebt von einer konstruk-
tiven Zusammenarbeit der Hilfe-
systeme. „Das Kommunale Inte-
grationsmanagement möchte ge-
meinsam mit den Akteuren vor
Ort erreichen, dass bestehende
Angebote besser aufeinander ab-
gestimmt und Integrationsbarrie-
ren abgebaut werden.“ sagt Sa-
rah Krämer, stv. Leiterin des Kom-
munalen Integrationszentrums.
Die Case Managerinnen und Case
Manager erarbeiten in komple-
xen und rechtskreisübergreifen-
den Problemlagen, gemeinsam
mit den Klientinnen und Klienten,
passgenaue Hilfen. Zielgruppe
sind Menschen mit Einwande-
rungsgeschichte. Hierbei ist es
nicht relevant, ob die Menschen
vor kurzem zugereist sind, oder

schon länger in Deutschland le-
ben. In Zusammenarbeit mit der
koordinierenden Ebene im Kom-
munalen Integrationszentrum
werden strukturelle Problemlagen
identifiziert und Lösungswege er-
arbeitet.
Das landesweite Förderprogramm
ist aus dem Modellprogramm
„Einwanderung gestalten NRW“
entstanden und wurde in allen 54
Kreisen und kreisfreien Städten
in Nordrhein-Westfalen (NRW)
eingeführt. Gefördert wird KIM
vom nordrheinwestfälischen Mi-
nisterium für Kinder, Jugend, Fa-
milie, Gleichstellung, Flucht und
Integration (MKJFGFI) und ist im
Teilhabe- und Integrationsgesetz
des Landes NRW (vgl. §9 TIntG)
fest verankert.
Insgesamt zielt das Programm
darauf ab, den Integrationspro-
zess geflüchteter und eingewan-
derter Menschen durch den Ab-
bau von Hürden, das Schließen
von Bedarfslücken und die Ver-
besserung der Teilhabechancen
zügiger und erfolgreicher zu ge-
stalten. Derzeit nehmen die Kom-
munen Hückeswagen, Wipper-
fürth, Marienheide, Morsbach,
Nümbrecht, Lindlar, Bergneustadt
und Waldbröl an dem vom Land
NRW geförderten Programm teil.
Die Koordination übernimmt das
Kommunale Integrationszentrum
des Oberbergischer Kreis (KI).
Bei Fragen steht Ihnen Frau Krä-
mer unter 02261 88 1241 oder
sarah.kraemer@obk.de gerne zur
Verfügung.
Kreis unterstützt oberbergischeKreis unterstützt oberbergischeKreis unterstützt oberbergischeKreis unterstützt oberbergischeKreis unterstützt oberbergische
BerufskollegsBerufskollegsBerufskollegsBerufskollegsBerufskollegs

Herr Roman Dömer ist einer von
insgesamt sieben Case Manager-
innen und Case Managern und
als Case Manager im Kommuna-
len Integrationszentrum des Ob-
erbergischen Kreises tätig. Er un-
terstützt und begleitet zugewan-
derte Schülerinnen und Schüler
der Internationalen Förderklassen
an den oberbergischen Berufskol-
legs individuell und besonders in
den Phasen eines Rechtskreis-
wechsels. „Vielen Schülerinnen
und Schülern ist nicht bekannt,
wie umfassend das Unterstüt-
zungsangebot vor Ort ist. Ziel des
Case Managements ist es, mit den
Akteurinnen und Akteuren der In-
tegrationsarbeit spezifische Ange-
bote auf Einzelfallebene zu ent-
wickeln. Dabei ist die Expertise
der Partnerinnen und Partner vor
Ort äußerst wichtig. So arbeite

ich beispielsweise eng mit den
Schulsozialarbeitenden der Be-
rufskollegs zusammen“, erklärt
Dömer das Angebot.
Das Case Management ist ein
entscheidender Baustein des KIM:
„Neben der Betreuung von Men-
schen mit komplexem Unterstüt-
zungsbedarf auf der Einzelfallebe-
ne soll insbesondere auch die int-
ra- und interkommunale Zusam-
menarbeit zwischen den einzel-
nen Behörden und Institutionen
des Oberbergischen Kreises vor-
angetrieben werden“, erläutert
Frau Sarah Krämer, Leiterin des
Kommunalen Integrationsma-
nagements, den Gesamtprozess.
Bei Fragen steht Ihnen Herr Dö-
mer unter
roman.doemer@obk.de oder
02261 88-1257 gerne zur Verfü-
gung.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Mobil im Oberbergischen
Kreis: Weitere Haushalte
sind an Fragebogenaktion
beteiligt
Informationen für ein zukunftsfähiges
Mobilitätskonzept

Wir kochen
gemeinsam -
Lecker und
leicht
Im Kochstudio der AggerEnergie
finden in den Sommerferien
wieder Kochkurse für Kids von 6
bis 12 Jahren statt. Neben Grund-
lagen der Zubereitung von gesun-
den Gerichten, bekommen alle
auch einen Einblick in den spar-
samen Umgang mit Energie.
TTTTTermineermineermineermineermine
27. Juni, von 9.30 bis 12 Uhr oder
28. Juni, von 9.30 bis 12 Uhr oder
29. Juni, von 9.30 bis 12 Uhr oder
26. Juli, von 9.30 bis 12 Uhr
KostenKostenKostenKostenKosten
5 Euro
OrtOrtOrtOrtOrt
AggerEnergie, Alexander-Fleming-
Straße 2, 51643 Gummersbach
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Vera Zielberg, AggerEnergie,
02261 3003-120 oder
vera.zielberg@aggerenergie.de

Welches Verkehrsmittel nutzen
die Oberbergerinnen und Ober-
berger am liebsten? Wie viele Ki-
lometer legen sie durchschnitt-
lich auf dem Weg zur Arbeit oder
zum Einkaufen zurück? Diese und
weitere Informationen zum Mobi-
litätsverhalten sind zentral für die
Entwicklung eines zukunftsfähigen
Mobilitätskonzeptes. Bereits
Ende April dieses Jahres haben
16.300 zufällig ausgewählte Haus-
halte im Oberbergischen Kreis
Befragungsunterlagen erhalten.
Für ein repräsentatives Ergebnis
der Haushaltsbefragung werden
Anfang Juni erneut Fragebögen an
zufällig ausgewählte Haushalte
versendet. Landrat Jochen Hagt
erklärt: „Sie können mit Ihrer Teil-
nahme die Entwicklung der zu-
künftigen Mobilität im Oberberg-
ischen Kreis unterstützen. Bürger-
innen und Bürger, die einen Fra-
gebogen erhalten, bitte ich um
Teilnahme - ob schriftlich-posta-
lisch, online oder telefonisch. Nut-
zen Sie diese Chance! An dieser
Stelle bedanke ich mich bei allen

Bürgerinnen und Bürgern, die
bisher schon an der Befragung teil-
genommen haben und noch teil-
nehmen werden.“
„Um aussagekräftige Ergebnisse
für alle Städte und Gemeinden
des Oberbergischen Kreises zu
erhalten, brauchen wir Ihre Un-
terstützung“, wirbt Bürgermeis-
ter Ulrich Stücker aus Wiehl, stell-
vertretend für alle Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister, für die
Teilnahme an der Befragung.
Informationen und UnterstützungInformationen und UnterstützungInformationen und UnterstützungInformationen und UnterstützungInformationen und Unterstützung
Weitere Informationen zum Mo-
bilitätskonzept finden Sie unter
www.obk.de/mobikon und auf der
Projekthomepage
www.mobigator.de/obk. Beim Ob-
erbergischen Kreis steht Ihnen
zum Thema Befragung Marcel
Weber gerne zur Verfügung unter
Telefon: 02261 88-6172 und per
E-Mail: marcel.weber@obk.de
Bürgerinnen und Bürger, die An-
regungen zur im Oberbergischen
Kreis äußern möchten, können
diese per E-Mail an
mobilitaet@obk.de senden.
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10

Anz-RMP-Tagespflegen-1-1.indd   1 01.06.23   14:04
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/
8175633

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

(Angaben ohne Gewähr)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr

(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-

holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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